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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

DerAusschuss fir Klimaschutz, Umwelt und Mobilitat sowie der Haupt- und
Finanzausschuss empfehlen dem Gemeinderat folgenden Beschluss:

DerGemeinderat beschliefit:

1. Der Gebihrenbemessungszeitraum wird fir ein Jahrvom 01.01.2024 bis 31.12.2024
mitfolgenden Anderungen festgelegt:

a) Im Rahmen einerabfallpolitischen Lenkung sollen die Gebiihren so gestaltet
werden, dass starkere Anreize zur Abfallvermeidung und Abfalltrennung bestehen.
Dabeisollendie Gebiihren so gelenkt werden, dass das Verhdltnis zukiinftig
zwischen Jahres- und Leistungsgebihr40%zu 60% betragt (bisher30% zu 70 %).

b) Die Bedarfstonne fiir Restmdiill wird nurin den Behéltergréflen 120 Liter und
240Literangeboten.

2.Der folgende Gebiihrenbemessungszeitraum wird firzwei Jahre vom 01.01.2025 bis
31.12.2026 mit folgenden Anderungen festgelegt:

a) Anderung der Grundlage der Jahresgebiihrin eine personenabhéngige,
grundstiicksbezogene Jahresgebdiihr.

b) Jahres- und Leistungsgebihr werden degressiv gestaffelt.

¢) Die Bedarfstonne fiir Restmiill wird nurnoch im Teilservice angeboten.

d) Die Biomiillsammlung erfolgt ganzjahrig wéchentlich.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben / Gesamtkosten:

¢ Kostendeckungsgrundsatz nach 8§14
Kommunalabgabengesetz (KAG)
Gebtihrenfahige Kosten werden Uber die
Gebuhreneinnahmen gedeckt (100 % Kostendeckung).

Einnahmen:

o Kostendeckungsgrundsatz nach 8§14 KAG
Gebtihrenfahige Kosten werden Uber die
Gebuhreneinnahmen gedeckt (100 % Kostendeckung).

Finanzierung:
e keine

Folgekosten:
o keine

Zusammenfassung der Begriindung:
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Der Geblhrenbemessungszeitraum der letzten Abfallgebiihrenkalkulation endet zum
31.12.2023.Um eine Geblihrenstabilitat zu erzielen und die Kostensteigerungen
aufzufangen, ist eine Anderung im Abfallgebiihrensystem notwendig.Um
Planungssicherheit fir die Neukalkulationder Abfallgebuhren zu erhalten, werden bereits

jetzt Anderungen der Umsetzung beschlossen.
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Begriindung:

1. Ausgangssituation

Die aktuelle Haushaltsplanung fiir 2024 weist aufgrund der neuen Restmiill- und
Schadstoffausschreibung, der tariflichen Steigerung der Personalkosten, ersten
Umsetzungsmafinahmender stadtischen Klimaschutzstrategie sowie steigender Preise flrdie
Verwertung und Entsorgung von Abfallen eine Kostensteigerung auf. Es wird mit einer
Kostensteigerungfiir2024 voncirca 20 % gerechnet, das erfordert eine Gebiihrenerhohung ab
2024.

Sind Kostensteigerungen bekannt, die eine Gebihrenerhohung erforderlich machen, muss diese
Erhohung im entsprechenden Bemessungszeitraum vorgenommenwerden und kann nicht
zeitlichineinem anderenZeitraum umgesetzt werden.

Die Kostensteigerungensowie die im Gremienlauf 2019 aufkommende Diskussion liber die
Finanzierung der Jahresgebihr wurde zum Anlass genommen, die Beratungsfirma Econum zur
fachlichen Unterstiitzung fiir den Prozess zu beauftragen. Zusatzlich wurde ein Kreis mit
Vertreternaus den Fraktionen gebildet.In diesem wurde uber die Starkenund Schwachen des
aktuellen Gebiihrensystems informiert und Uberlegungen zu alternativen Gebiihrensystemen
erarbeitet.Es wurdenverschiedene Modelle mit unterschiedlichen Gebuhrenstrukturen erortert
und derenVor- und Nachteile zusammengestellt.

Als Ergebnis wird ein gestuftes Vorgehenvorgeschlagen, umdie erforderlichen Arbeiten

fristgerecht umzusetzen, eine bessere Akzeptanz durch die Bevdlkerung zu erreichen sowie den
erhohten Beratungsbedarf leistenzukonnen.

2. 1.Stufe: Gebiihrenbemessungszeitraum 2024

Die Verwaltung schlagt vor, fur den Zeitraum 01.01.2024 bis zum 31.12.2024, die Geblihrensatze
aufgrund der Kostensteigerungen anzupassen.Die genaue Erhohung liber alle Gebihrensatze ist
erst mitder Gebihrenkalkulation moglich, die als Beschlussvorlage im Oktober dem Haupt - und
Finanzausschuss und dem Gemeinderat vorgelegt wird. Eine Modellrechnung fiir
MustergebuhrenistdenAnlagen1und 2 zu entnehmen.

Fiir die erste Stufe schligt die Verwaltung folgende Anderungen vor:

e Festsetzungdes Bemessungszeitraums vom 01.01.2024 bis 31.12.2024.

e Diebisherige Grundlage der Jahresgebiihrbezieht sich weiterhinauf das Behaltervolumen
des Restabfalls.

o Jahres-undLeistungsgebihrbleibenweiterhinlinear gestaffelt.

¢ ImRahmeneinerabfallpolitischenLenkung sollen die nach betriebswirtschaftlichen
Grundsatzenkalkulierten Gebiihren weiter so gestaltet werden, dass starkere Anreize zur
Abfallvermeidung und Abfalltrennung bestehen.

Dabeisollendie Gebiihren so gelenkt werden, dass das Verhaltnis zukinftig zwischen Jahres-
und Leistungsgebiihr 40 % zu 60 % (bisherige Lenkung 30 % zu 70 %) betrdgt,um eine
Finanzierungssicherheit zu erzielen ohne die abfallpolitische Lenkung zu vernachlassigen.
Dadurch nahertmansich ineinem ersten Schritt an das tatsachliche Verhaltnis vonfixen und
variablenKosten74 % Jahresgebuhrund 26 % Leistungsgebiihran.

Drucksache:

0210/2023/BV
00350502.docx



-3.2-

e DieBedarfstonnefir Restmillwird nurinden BehaltergroBen 120 Literund 240 Liter
angeboten.

e Einstellungder 2.500Liter Behalter,da diese durch andere Behaltergrolenersetzt werden
konnen.

e Einfiihrung einer Selbstanlieferungsgebduhrfir Lastenrader.

e Erhdhung der Kofferraumpauschale bei Anlieferung auf den Recyclinghofen.

3. 2. Stufe: Gebiihrenbemessungszeitraum 2025 bis 2026

Die momentane Bemessungsgrundlage der Jahresgebuhrist das Restabfallvolumen.Diese
Grundlage bildet jedoch nicht dentatsachlichen Nutzender Jahresgebiihrab. Die Jahresgebiihr
umfasst alle abfallwirtschaftlichen Leistungen, fiir die keine gesonderte Gebiihrerhobenwird
(unter anderem Sammlung von Bioabféllen, Papierabfallen, Sperrmiill, fiinf Recyclinghdfe). In
denletzten Jahrenist das Restabfallvolumenim Verhaltnis zur Einwohnerzahl gesunken.
Dadurch ist keine Geblihrenstabilitat mehrzuerzielen.

Eine Anderung des Bemessungsfaktors der Jahresgebiihrist deshalb notwendig. Der Vorschlag
aus der Verwaltungist daher, eine personenabhangige, grundstiicksbezogene Jahresgebiihr
einzufuhren. Die Jahresgebiihrrichtet sich dannnach der Anzahl der auf dem Grundstiick
gemeldetenPersonen.

Die Verwaltung schligt deshalb folgende Anderungen fiir 2025 und 2026 vor:

e Festsetzungdes Bemessungszeitraums 01.01.2025 bis 31.12.2026.

e Anderung derJahresgebiihrineine personenabhingige, grundstiicksbezogene
Jahresgebihr.

e WahlmoglichkeitenbeiderLeistungsgebiihr fur Restmull sind weiterhingegeben.

e UmdieRealitatderTonnennutzung abzubilden und die Kostenverursachungsgerecht zu
verteilenwird die Jahres-und Leistungsgebiihr degressiv gestaltet.Inderbevorstehenden
Gebiihrenkalkulationwerden zwei unterschiedlichverlaufende Degressions kurvenkalkuliert.

e ImBedarfssystemistnurnochTeilservice maglich.

e DerServicegradderTonnen aufdem Grundstuckrichtet sichnach dem Servicegrad der
Restmuiilltonne.

e Pauschalgebiihr fur die Annahme von Schadstoffen, wennalternativ recycelbare Produkte auf
dem Markt vorhanden sind.

o Bioabfalle werdenganzjahrigwochentlich abgeholt, dadurch werdendie hygienischen
Verhaltnisse der Bioabfallbehalter verbessert und eine hohere Biomillmenge erwartet.

Eine Modellrechnung fiir Mustergebuhrenist den Anlagen 01 und 02 zu entnehmen.

4. Anderungen in der Abfallwirtschafts- und Abfallgebiihrensatzung

Ab 2024 sollendie Abfallwirtschaftssatzung und die Abfallgebiihrensatzung zusammengefihrt
und ineiner gemeinsamen Satzung abgebildet werden.

Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen

Keine Beteiligung erforderlich
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Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) beriihrt Ziel/e:
QU1 + Solide Haushaltswirtschaft

Begriindung:
Die Gebihrensollen so kalkuliert werden, dass die geblihrenfahigen Kosten

gedeckt werden.Um diese Kostenzudeckenist eine Erhdhung der Gebiihren
erforderlich.

2.Kritische Abwagung/Erlduterungen zu Zielkonflikten:
Keine

gezeichnet
Raoul Schmidt-Lamontain
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Anlagen zur Drucksache:

Nummer:

Bezeichnung

01

Modellrechnung fir MustergebiihrenVerhaltnis 40% - 60%
(VERTRAULICH - Nur zur Beratung inden Gremien!)

02

Modellrechnung fiir MustergebiihrenVerhaltnis 30% - 70%
(VERTRAULICH - Nur zur Beratung inden Gremien!)

Drucksache:

0210/2023/BV

00350502.docx




	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	1. Ausgangssituation
	2. 1. Stufe: Gebührenbemessungszeitraum 2024
	3. 2. Stufe: Gebührenbemessungszeitraum 2025 bis 2026
	4. Änderungen in der Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

